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Solothurnisches Leimental
Weihnachtsbotschaft

Verherrlicht ist Gott in der Höhe 
und auf Erden ist Friede 
bei den Menschen seiner Gnade 
 (Lk 2,14)

Liebe Pfarrfamilien
Wir feiern wieder Weihnachten. Wir 
haben es schon oft getan und es ist auf 
eine Art und Weise immer auch das 
gleiche Ritual: 
Wir besorgen einige Geschenke für Fa-
milienangehörige, Freunde und Be-
kannte. Am Heiligen Abend sitzen wir 
zusammen. Der Tannenbaum mit Be-
leuchtung passt gut ins Bild. Das alles 
zusammen erzeugt in uns weihnachtli-
che Stimmung. Aber wie schnell ist sie 
wieder verschwunden. Schon oft haben 
wir gedacht, Weihnachten muss mehr 
sein als das, was wir Jahr für Jahr dar-
aus machen. Es ist gut, wenn wir uns 
jetzt auf dieses Mehr ein wenig besin-
nen.
Das Geheimnis von Weihnachten ist 
die Menschwerdung. Die Menschwer-
dung Gottes – das ist der Weg, der von 
oben nach unten führt, vom Himmel 
zur Erde, von Gott zu den Menschen. 
Gott verzichtet in Jesus Christus auf 
sein Gottgleichsein. Gott wird also nicht 
pro forma Mensch, sondern wirklich, 
konkret, wie wir Menschen sind in den 
Niederungen des Daseins, im Schatten 
des Todes.

Seine Menschwerdung wird ihm zum 
Schicksal. Er wird wie ein Verbrecher 
am Kreuz hingerichtet und geht elend 
zugrunde.
Die Vorausverkündigung dieses grausa-
men Geschehens ist die Notiz im Lukas-
evangelium, dass Christus draussen vor 
den Toren Bethlehems geboren wurde, 
weil für ihn in der Herberge kein Platz 
war (vgl. Lk 2,4–7). Er kam in sein Hei-
ligtum, aber die Seinen nahmen ihn 
nicht auf (Joh 1,11).
Wir können ganz andere Menschen 
werden als wir sind. Es gibt nichts Grös-
seres und Schöneres als ein Mensch zu 
werden. 
Gott hat uns ja nach seinem Bild und 
Gleichnis geschaffen. 
Und da Gott in Jesus Christus unser 
Mitmensch und Bruder geworden ist, 
unser Leben mitgelebt hat, wissen wir, 
was authentisches und verbindliches 
Menschsein ist.
Wenn in dieser Weise die Menschlich-
keit unter uns konkret Gestalt an-
nimmt, dann hat Weihnachten für uns 
einen tiefen Sinn. Wenn aber alles beim 
Alten bleibt, dann ist Weihnachten eine 
Lüge.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr 2023 wünscht im 
Gebet verbunden

Euer Seelsorger
P. Günter

Rodersdorf
Jahrzeitmesse
Samstag, 17. Dezember, 18 Uhr für Hed-
wig Schaub, Emil und Heidi Schaub-
Walliser, René Schaub.
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer für 
finanzielle Härtefälle und ausseror-
dentliche Aufwendungen.

Friedenslicht
Licht als Symbol des Friedens.
Seit bald 30 Jahren gelangt das Friedens-
licht aus der Geburtsgrotte von Bethle-
hem in die Schweiz und ist seitdem zu 
einem beliebten Brauch im Dezember 
geworden. Nach der offiziellen Ankunft 
in der Schweiz wird dieses besondere 
Licht an mehr als 200 Destinationen in 
allen Landesteilen feierlich übergeben. 
Von da breitet es sich sternförmig über 
das ganze Land aus und berührt die Her-
zen der Menschen. Dank Sonja und Kurt 
Altenbach wird das Friedenslicht ab 
dem 19. Dezember auch bei uns leuch-
ten. Es soll als Zeichen des Friedens von 
Mensch zu Mensch weitergereicht wer-
den und Wärme und Zuversicht schen-
ken. Gerne dürfen Sie das Friedenslicht 
in Ihr Zuhause «mitnehmen» und an Fa-
milie, Freunde oder Bekannte weiterge-
ben. Nehmen Sie dafür bei Ihrem nächs-
ten Besuch einfach eine Kerze, ein 
Windlicht oder eine Laterne mit.

Pfarreikaffee
Mittwoch, 21. Dezember, nach der 
Messfeier im Pfarreisaal. Alice Stehli ist 
immer wieder für einen liebevoll ge-
deckten Tisch und ein feines Znüni be-
sorgt. Vielen Dank, liebe Alice, für dein 
Engagement, das zu einem vielfältigen 
Pfarreileben beiträgt!

Heiligabend
Samstag, 24. Dezember, 16 Uhr
Zur Einstimmung auf Heiligabend und 
das Weihnachtsfest sind alle, ob Gross 
oder Klein, in unsere weihnächtlich ge-
schmückte Kirche eingeladen. Es wird 
Musik, Theatereinlagen und Gesang ge-
ben. Zu dieser stimmungsvollen Fami-
lienfeier laden ein: Julia Borer Ifrid, 
Martin Altenbach, Christian Thomann 
und Pfr. Günter Hulin.

Weihnachten
Sonntag, 25. Dezember, 9.30 Uhr
Die Kollekte ist für das Kinderspital 
Bethlehem bestimmt.

Sternsinger
Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
melden Sie sich bitte beim Pfarramt. 
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe.

A G E N D A

RODERSDORF
Samstag, 17. Dezember
 16.30 bis 17.30 Versöhnungs-/Beicht-

gespräch
18.00 Eucharistiefeier mit Jahrzeit-

messen
Mittwoch, 21. Dezember
 8.30 Rosenkranzgebet, anschliessend
 9.00 Eucharistiefeier
Samstag, 24. Dezember
 16.00 Familienweihnachtsfeier
Sonntag, 25. Dezember
 9.30 Feierlicher Weihnachtsgottes-

dienst

HOFSTETTEN-FLÜH
Sonntag, 18. Dezember
 10.00 Gottesdienst zu den Ökumeni-

schen Sonntagen, ökum. Kirche 
Flüh

Montag, 19. Dezember
 6.30 Morgenstille, St.-Johannes- 

Kapelle

Samstag, 24. Dezember
 17.00 Heiligabendfeier, Aula neues 

Schulhaus, Hofstetten 
Freitag, 30. Dezember
 17.00 Tauffeier, St.-Johannes-Kapelle

WITTERSWIL-BÄTTWIL
Montag, 19. Dezember
 17.30 Rosenkranzgebet, anschliessend
 18.00 Eucharistiefeier in Bättwil
Donnerstag, 22. Dezember
 17.00 Stille Anbetung, anschliessend
 18.00 Eucharistiefeier in Witterswil
Samstag, 24. Dezember
 17.30 Familienweihnachtsfeier zu  

Heiligabend in Witterswil, an-
schliessend Umtrunk mit Wie-
nachtsguetzli von der JuBla

Sonntag, 25. Dezember
11.00 Feierlicher Weihnachtsgottes-

dienst in Witterswil, Mitgestal-
tung: Cäcilienchor Hofstetten-
Flüh, anschliessend Apéro

METZERLEN-MARIASTEIN
Samstag, 17. Dezember
 19.15 bis 20.15 Versöhnungs-/Beicht-

gespräch
Dienstag, 20. Dezember
 9.00 Eucharistiefeier
Samstag, 24. Dezember
 16.00 Weihnachtsfeier für die  

Kleinen
 23.00 Mitternachtsmesse 
  Mitgestaltung: Kirchenchor 

Metzerlen-Mariastein und 
Quartett des Musikvereins,  
anschliessend Umtrunk

BURG I.L.
Sonntag, 18. Dezember
 8.00 Eucharistiefeier im Pfarrei- 

saal
Montag, 26. Dezember
 8.00 Eucharistiefeier im Pfarrei  - 

saal zum Stephanus mit Wein-
segnung

M I T T E I L U N G E N

Jahreswechsel in der Pfarrkirche 
Witterswil
Hoffnung und Erinnerung sind zwei 
Leitworte, die für uns Christinnen und 
Christen von grosser Bedeutung sind 
und sich in den kirchlichen Feiern rund 
um Weihnachten und Neujahr wider-
spiegeln. Im Kerzenlicht feiern wir in 
der Nacht vom Samstag, 31. Dezember, 
auf Sonntag, 1. Januar, um 23 Uhr eine 
Dankandacht für das vergangene Jahr. 
Den Jahreswechsel um 24 Uhr begin-
nen wir mit einer Eucharistiefeier. 
Herzliche Einladung, gemeinsam an 
der Schwelle zum neuen Jahr dankbar 
auf alles Gute des vergangenen Jahres 
zurückzuschauen und im Gebet alle 
Ungewissheit der Zukunft in die Hände 
Gottes zu legen. Günter Hulin, Pfarrer 

Kirchenkollekte an Weihnachten
«Caritas Baby Hospital» in Bethlehem
Mit der Weihnachtskollekte unterstüt-
zen Sie das einzige Kinderspital in Pa-
lästina. Zehntausende kleine Patientin-
nen und Patienten können sich dort auf 
eine hervorragende medizinische Ver-
sorgung, Pflege und psychosoziale Un-
terstützung verlassen. 
Ihre Spende gibt mittellosen Familien 
in Bethlehem und der ganzen Region 
die Chance, dass ihre Kinder gesund 
aufwachsen. Dafür danken wir Ihnen 
im Namen der Kinderhilfe Bethlehem.
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Witterswil-Bättwil 
Kirchgemeindeversammlung
vom Montag, 28. November
An diesem Montagabend fanden sich 
einige Unentwegte ein, die über die Zu-
kunft der Kirchgemeinde Witterswil-
Bättwil mitreden wollten. Unser neuer 
Verwalter, Gabriel Ifrid, stellte das Bud-
get 2023 vor und erläuterte die wichti-
gen Veränderungen aufgrund der neu-
en Buchungssoftware, die den Gemein-
den vorgegeben worden ist. 
Das Budget wurde einstimmig ange-
nommen.
Dann wurden aber auch Fragen nach 
der künftigen Finanzierung unserer 
Kirchgemeinde laut. 
Tatsache ist, dass immer weniger Ein-
nahmen aus Steuern vorhanden sein 
werden. Daher kamen Vorschläge wie 
Bebauung und Vermietung von kir-
cheneigenem Grund zur Sprache. Der 
Kirchgemeinderat wird sich diesbezüg-
lich mit Experten beraten und geeigne-
te Schritte ergreifen.
Ganz herzlich begrüsst und vorgestellt 
wurden auch unser neuestes Ratsmit-
glied, Luzia Kunz aus Bättwil, und un-
sere neue Verwaltungsangestellte, Vale-
ria Montes aus Witterswil. 
Wir sind sehr froh, beide in unserer 
Runde zu haben!
 Rita Wepler, Kirchgemeinderätin

Familienweihnachtsfeier an  
Heiligabend, Samstag, 24. Dezember,  
17.30 Uhr in Witterswil
Unter dem Motto «Verwandlung»
Nach der Feier können Sie wieder das 
Friedenslicht, welches aus Bethlehem 
zu uns gebracht wird, mit nach Hause, 
zu Ihren Nachbarn, Verwandten und 
Bekannten tragen. Für die mitgebrach-
ten Laternen oder Gläser erhalten Sie 
ein Teelicht von uns.
Gerne laden wir Sie auch zu einem klei-
nen Umtrunk nach dem Gottesdienst 
ein, bei dem die Jubla wieder Guetzli 
verteilen wird.
Wir freuen uns auf alle, die mitfeiern 
und wünschen ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest. 

Rita Wepler, Kirchgemeinderätin

Festlicher Weihnachtsgottesdienst 
Das Weihnachtsgeheimnis feiern wir 
am Sonntag, 25. Dezember, um 11 Uhr 
in der Kirche in Witterswil. Musikali-
sche Begleitung durch den Cäcilien-
chor Hofstetten-Flüh. 
Im Anschluss an die Weihnachtsfeier 
laden wir Sie herzlich zu einem Apéro 
ein. 

Hofstetten-Flüh 
Ergebnisse der Kirchgemeinde-
versammlung vom 23. November
Der Voranschlag 2023 wurde einstim-
mig genehmigt. Die Erfolgsrechnung ist 
weitgehend ausgeglichen. Der Steuer-
fuss bleibt unverändert. Über die Nist-
hilfe für Störche wurde nicht beraten, 
weil für diese Fragestellung gemäss § 58 
des Gemeindegesetzes nicht die Kirch-
gemeindeversammlung, sondern der 
Kirchenrat zuständig ist. 
Georg Sigrist berichtete über die In-
standstellungsarbeiten der Pfarrkirche 
und zeigte aktuelle Fotos. Die Frage 
nach einer eventuellen Videoüberwa-
chung wurde eindeutig bejaht. 
Im Anschluss an die Versammlung gab 
es bei einem Apéro Gelegenheit zu an-
regenden Gesprächen.
  Kirchgemeinderat Hofstetten-Flüh

Wir mussten Abschied nehmen
Am Montag, 28. November, schloss sich 
der Lebenskreis von Josef Hägeli-Peter 
aus Hofstetten. 
Der Herr schenke ihm den ewigen Frie-
den. 
Der Trauerfamilie wünschen wir viel 
Zuversicht und Kraft in dieser schwe-
ren Zeit des Abschieds.

Heiligabendfeier 
Am Heiligen Abend öffnet sich um 17 
Uhr in der Aula des Primarschulhauses 
Hofstetten das 24. Fenster unseres Dorf-
adventskalenders. Zur Feier gehört die 
Frohe Botschaft von Weihnachten, eine 
Geschichte für die Kinder, ein weih-
nächtlicher Gedanke für die Erwachse-
nen, das Friedenslicht, «Stille Nacht» 
und festliche Musik eines Musiken-
sembles des Musikvereins. Anschlies-
send kann man sich draussen gegensei-
tig frohe Weihnacht wünschen mit ei-
nem warmen Getränk in der Hand, of-
feriert von der Frauengemeinschaft. 
Alle sind eingeladen! (P.S. Bringen Sie, 
wenn möglich, ein Windlicht mit Kerze 
mit, um das Friedenslicht mit nach 
Hause nehmen zu können.)

Monika Stöcklin-Küry
und Frauengemeinschaft Hofstetten

Taufe
Am Freitag, 30. Dezember, wird Kiara 
Wetzel, Tochter von Stephanie und 
Martin Wetzel-Gschwind, durch das 
Sakrament der Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen. Wir 
wünschen dir, liebe Kiara, ein glückli-
ches, behütetes Leben und der ganzen 
Familie ein schönes Tauffest.

Metzerlen-Mariastein
Weihnachtsfeier für die Kleinen
Am 24. Dezember um 16.00 Uhr freuen 
wir uns auf eine besinnliche Feier mit 
Monika Dreier und den Kindern, Eltern 
und mit allen, die gerne dabei sein 
möchten. 
Anschliessend können die Kinder das 
Friedenslicht aus Bethlehem mit nach 
Hause nehmen.

Heiligabend
Wie jedes Jahr spielt um 22.30 Uhr ein 
Quartett des Musikvereins Weih-
nachtsmelodien im Freien. Anschlies-
send beginnt um 23.00 Uhr der Gottes-
dienst. Der Kirchenchor singt unter der 
Leitung von Ilze Paegle die Weih-
nachtsmesse von Joseph Gruber.

Informationen aus der Budget-
Kirchgemeindeversammlung
Mario Scherrer durfte im gut besuchten 
Saal zur diesjährigen Budgetversamm-
lung begrüssen. 
Das Budget für 2023 ist mit einem Auf-
wandüberschuss von Fr. 5325.13 veran-
schlagt, wobei etliche personelle Punk-
te (Pfarrer, Pfarreisekretariat) noch 
nicht klar sind. Die Investitionsrech-
nung 2023 wurde mit Fr. 188 798.40 be-
willigt. 
Es handelt sich hierbei um die Kosten 
für die Renovation der Kirche aussen, 
welche wetterbedingt und wegen Ein-
sprachen betreffend Antenne im 2022 
nicht ausgeführt werden konnten.

Kirche im weihnachtlichen Gewand
Auch in diesem Jahr wird die Kirche 
von vielen fleissigen Händen ge-
schmückt. 
Es werden Tannenbäume aus Metzer-
len aufgestellt und mit Christbaumku-
geln geschmückt. Die Krippe mit Maria 
und Josef, den drei Heiligen aus dem 
Morgenland, Hirten und Schafen und 
etlichen Weihnachtssternen wird liebe-
voll inszeniert.
Vom Weihnachtstag bis Lichtmess (2. 
Februar 2023) wird die Krippe mit 
weihnachtlicher Musik umrahmt. Ein 
herzliches Dankeschön an die Helfer 
und Helferinnen.

Friedenslicht
Auch in diesem Jahr können Sie in der 
Kirche das Friedenslicht zu sich nach 
Hause holen. Es stehen dafür Kerzen 
bereit.
Das Friedenslicht, welches in der Ge-
burtsgrotte in Bethlehem entzündet 
wird, leuchtet dieses Jahr zum 30. Mal 
in der Schweiz.

Burg i.L.
Verstorben
Am 3. Dezember verstarb Esther Hänggi 
im 90. Altersjahr. Die Abdankungsfeier 
erfolgt am 19. Dezember in der Kloster-
kirche Mariastein um 11.00 Uhr. Die 
Urnenbeisetzung findet am 20. Dezem-
ber um 10.00 Uhr auf dem Friedhof 
Burg statt. Der Herr schenke ihr seinen 
Frieden. Den Angehörigen entbieten 
wir unsere herzliche Anteilnahme.

Im Gottesdienst
vom 18. Dezember im Pfarreisaal wird 
die Kollekte für die Universität Freiburg 
aufgenommen.

Weihnachtssingen
Am 4. Adventssonntag, 18. Dezember, 
um 16.45 Uhr treffen wir uns beim 
Dorfbrunnen am oberen Dorfplatz. Von 
dort werden wir gemeinsam mit Ker-
zenlicht zum Friedhof gehen. Wir sin-
gen Weihnachtslieder und freuen uns 
auf ein gemütliches Zusammensein am 
Feuer mit Kuchen und Glühwein, offe-
riert vom Verein zum Alfred. 

Weihnachtsfeier für die Kleinen
Am 24. Dezember um 16.00 in der St.-
Remigius-Kirche in Metzerlen.

Heiligabend
Der Gottesdienst in der Kirche in Met-
zerlen beginnt um 23.00 Uhr.
Pfarrer Günter Hulin und der Kirchen-
chor heisen Sie zur Mitternachtsmesse 
herzlich willkommen.

Leitung des Pastoralraums
Pfarrer Günter Hulin
Flühstrasse 40, 4114 Hofstetten
Tel. 061 731 10 66
hulin.guenter@bluewin.ch

www.pastoralraum-so-leimental.ch

Pfarramt/Sekretariat Hofstetten-Flüh
Nicole Oberkirch-Oser
Flühstrasse 40, 4114 Hofstetten
Tel. 061 731 10 66
pfarramt.hofstetten@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat Witterswil-
Bättwil
Madeleine Iseli, Postfach 43 
4108 Witterswil, Tel. 061 721 11 30
pfarramt.witterswil@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat  
Metzerlen-Mariastein/Burg i.L.
Susanne Wetzel, Rotbergstrasse 4
4116 Metzerlen, Tel. 061 731 15 12
Öffnungszeiten
Di und Do 8 bis 12 Uhr
pfarreimetzerlen@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat Rodersdorf
Carmen Agnetti-Hänggi, Leimenstr. 5  
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 16 75
pfarr-rod@bluewin.ch


